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1. Strategien zur Unterstützung von Frauen als Gründerinnen und 
Unternehmerinnen 
 
 

2. Ergebnisse und Handlungsfelder aus der bisherigen Förderung 
von Gründerinnen und Unternehmerinnen in Sachsen-Anhalt  

 
 
3.  Förderperiode 2014 - 2020 (EFRE und ESF) Programme, 
     Programmkonditionen der Förderung von Existenzgründungen  
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• Betreuungseinrichtungen  
 spielen eine große Rolle, um unternehmerisch tätigen Frauen   

einen  Ausgleich zwischen Familie und  Unternehmen zu erlauben 

• Bildungspolitik  
 Bedarf an umfangreicherer sowie besserer  Aufklärung über 

Selbständigkeit als Karrieremöglichkeit, 

 dies gilt bereits für Schülerinnen aber auch für nicht erwerbstätige 
Frauen, die eine Berufsrückkehr in Erwägung ziehen 

• Rollenvorbilder und Schulungen 
 helfen angehenden Unternehmerinnen, ihr Selbstvertrauen zu 

stärken und sich mehr Finanzkompetenz anzueignen  

Strategien zur Unterstützung von Frauen als Gründerinnen  
und Unternehmerinnen 
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• Investitionen  
 in Forschung und Datenerhebungen sowie die Überwachung und 

Evaluierung von Politikmaßnahmen  
• partnerschaftlicher Rahmen  
 für Unternehmerinnen, Kammern  und Bankensektor  
 auf den Stellenwert von Unternehmerinnen für das 

gesamtwirtschaftliche Wachstum als gemeinsame Aktion 
aufmerksam  machen 

• Regionale Netzwerke 
 Netzwerke ganz gezielt zum Nutzen ihres Unternehmens 

einsetzen  
 erfolgreiche Netzwerke bedürfen einer klar definierten Zielsetzung 

und Organisationsstruktur 

Strategien zur Unterstützung von Frauen als Gründerinnen  
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Arbeitskreis „Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik“ der WIMIKO  
2014  Abfrage bei den Wirtschaftsressorts, inwieweit gründerinnenspezifische 
Unterstützungsangebote in den Ländern existieren.  
 
1. Förderangebote stehen auch aufgrund des Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgrundsatzes grundsätzlich Frauen und Männern gleichberechtigt 
zur Verfügung.  

 
2. In beinahe allen Bundesländern  gibt es  auch  Angebote, die sich direkt an 
        Gründerinnen und Unternehmerinnen wenden, mit Berücksichtigung der:  
        -  geringeren Gründungsaffinität von Frauen 
        -  besonderen Herausforderungen, die sich zum Beispiel aus der Vereinbarkeit 
           von Familie und Beruf ergeben. 
 
3.    Hinsichtlich der Angebote können drei Formen unterschieden werden:  
       Informations- und Beratungsangebote,  Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit.  

Strategien zur Unterstützung von Frauen als Gründerinnen  
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Gründungen von Frauen: 
Basis: Gewerbeanzeigenstatistik 2014 

 
 
 
 
 
Bevölkerung im gründungsaffinen Alter von 25-56 Jahren:  
Stand 31.12.2013 

 Insgesamt:                 941.144   Personen                       100% 
       darunter                     451.367   Frauen                             48% 
 Frauen gründen in den neuen Bundesländern überwiegend im 

Vollerwerb  
   (2011: 68,1% gegenüber 39,6% in den alten Bundesländern) 
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Bund LSA 
Einzelunternehmen 478.659 8.580 

    darunter Frauen 167.883 2.952 

     Anteil Frauen     35,07 % 34,45 % 
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Gesamtausrichtung der Förderprogramme: 
 chancengerechte Förderung, bei der Frauen und Männer gleichermaßen für 

sie geeignete Förderprogramme vorfinden 
 Interesse wecken, Bildung zur unternehmerischen Selbständigkeit bereits an 

Schulen und Hochschulen beginnen 
 

Studie OPTEXIST der Universität Bremen (Bundesförderprojekt):  
• Sachsen-Anhalt wurde eine gendersensible Gründungsunterstützung attestiert 
• Optimierungspotenzial im Bereich der frühen Gründungssensibilisierung 
• Frauen sollen die Möglichkeit haben, auch ohne  konkrete Gründungsidee 

Grundwissen und Anregungen zur unternehmerischen Selbständigkeit zu 
erhalten 

 
Fördervolumen für frauenspezifische Projekte: 
 Sieben Projekte, mit einem Fördervolumen von insgesamt 3,536 Mio. Euro 
 Mit diesen genderspezifischen Projekten wurden Sensibilisierung, 

Qualifizierung und Gründungsbegleitung in verschiedenen Facetten angeboten 
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Schlussfolgerungen aus der Evaluierung der Projekte für die neue 
Strukturfondsperiode:  
 
Die Auswertung der bisherigen Projekte zeigte: 
• dass der Wirkungsbereich begrenzt ist und sich im wesentlichen auf 

bestimmte Branchen und Unternehmensfelder konzentriert hat.  
• dass Frauen mit konkreten Gründungsabsichten durchaus die 

frauenspezifischen Projekte verlassen und andere Angebote zur 
Gründungsunterstützung auswählen. 

 
Aufbau geeigneter Unterstützungsformate, unter dem Aspekt: 
• Bündelung von Kompetenzen und Aufgaben, deutliche Konzentration der 

Unterstützungsformate 
• Nutzung von Synergien bereits etablierter professioneller Strukturen  
• Ausbau von gezielten Partnerschaften mit der Wirtschaft   
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Förderprogramme 2014-2020 (81,7 Mio. Euro, ESF 52,5 Mio., EFRE 29,2 Mio.) 

gründungs  phase Vor Na  chgr  ündungs  pha  se   Vorgründungsphase Nachgründungsphase 

Sensibilisierung  Schüler, potenzielle 
 Gründer, Gründungsvorbereitung 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr

 ego.-INKUBATOR / 
/ ego.-GRÜNDUNGSTRANSFER  

 Existenzgründerdarlehen  (Gründer- und Mittelstandsfonds)

ego.-KONZEPT (Projektförderung) 

ego.-START - ego.-WISSEN       
(Gründungsvorbereitung) + (begleitende Qualifizierung) 
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Infrastruktur an Hochschulen, Ausstattung für Gründerräume, 
Werkstätten, Labore, Versuchsanlagen 
 

Zielgruppe: 
• Studierende, Absolventen/Absolventinnen, wissenschaftliche Mitarbeiter-

/Innen 
 

Ziel: 
• neue Lösungsansätze erforschen und Geschäftsideen erproben 
• neben Fachbetreuung wird betriebswirtschaftliches Know-how vermittelt 
 

Konditionen: 
• Max. 700.000 Euro für Vorhaben zur Errichtung von Inkubatoren an HS 
 max. 300.000 Euro für Ergänzungen bereits bestehender Inkubatoren 

 
1. ego.-INKUBATOR 
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Förderung innovativer Gründungsprojekte aus Hochschulen 
 

Zielgruppe: 
Gründer/Gründerteams 
• die über einen akademischen Abschluss verfügen 
• sich in der Vorgründungsphase befinden und eine innovative bzw. 

technologiebasierte Unternehmensgründung planen 
 
Ziel: 
• ausgewählte innovative Gründungsprojekte, mit dem Ergebnis:  
 marktreife Prototypen, Gründung 

 
Konditionen: 
• bis zu 75.000 EUR je Gründer (max. 3 Personen je Projekt) 
• Personalausgaben des Gründerteams 

 

 
2. ego.-Gründungstransfer 
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Projekte, die den Unternehmergeist entwickeln helfen und 
Unternehmensgründungen unterstützen 
 

Zielgruppe: 
• Jur. Personen des öffentlichen und privaten Rechts können Träger sein 
 

Ziel: 
• Projekte zur unternehmerischen Sensibilisierung von Schülern  
• Projekte der Hochschulen (Gründerhochschule)  
• spezielle Zielgruppen, u. a. Migranten, Frauen als Unternehmerinnen 
• Marketing, Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit für mehr 

Unternehmergeist im Land 
 

Konditionen: 
• regelmäßig bis zu 800.000 EUR, in Ausnahmefällen bis zu 1,5 Mio. EUR 
• Laufzeit: 3 Jahre, in besonderen Fällen bis 5 Jahre 

 
3. ego.-KONZEPT 

Gründungsaktivitäten in Sachsen-Anhalt  
- Strategische Ziele und Handlungsfelder 

12 



Coaching und Qualifizierung 
 
Zielgruppe: 
• Gründer/Gründerinnen in der Vorgründungsphase bis 5 Jahre nach der 

Gründung 
 
Konditionen: 
Zuschüsse für  
• Unternehmensgründungen und/ oder -übernahmen  
• Qualifizierungsmaßnahmen  

• Gründerstipendium für innovative bzw. technologieorientierte 
Unternehmensgründungen, max. 2.000,00 Euro je Monat  

• Coachingleistungen, max. 6.000 Euro 

• Machbarkeits- und Markteinführungsstudien, max. 18.000 Euro 

 
4. ego.-START / WISSEN 
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Integrierte Fondslösung (Mittelstands- und Gründerfonds 
Sachsen-Anhalt) 
 
• Darlehensprodukt für Existenzgründung (SEED-Phase bis 5 Jahre nach 

Gründung) und Unternehmensnachfolge  
• finanziert werden können u. a. investive Maßnahmen, Markterschließung 

sowie sonstige Betriebsausgaben 
• Darlehenshöhe von 10.000 EUR bis 500.000 EUR 
 
Optional:   
Für technologiebasierte bzw. innovativ Unternehmensgründungen ist eine 
mezzanine Darlehensvariante innerhalb des Fonds integriert. 

 

 
5. Existenzgründerdarlehen 
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Anträge über die MBG Sachsen-Anhalt 
Zielgruppe: 
• kleine Unternehmen und Gründer (unter 50 Mitarbeiter, max. 10.0 Mio. 

Euro Umsatz bzw. Bilanzsumme)  
• insbesondere Unternehmen: 
- die ausbilden 
- die aus der Arbeitslosigkeit gegründet wurden   
- die von Frauen oder Menschen mit Migrationshintergrund geführt werden 
- gewerblich orientierte Sozialunternehmen, umweltorientierte 

Unternehmen  
 
Konditionen: 
• Beteiligungskapital bereits ab 10.000 Euro, max. 50.000 Euro  
• max. 10 Jahre Laufzeit, Tilgung ab dem 8. Jahr 
 

 
6. Mikromezzaninfonds Deutschland 
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Ausgangslage des Ideenwettbewerbs: 
• Evaluierungsergebnisse bisheriger Förderung 
• Problemlage: geringe Selbständigenquote auch bei Frauen 
• erforderliche Bündelung bestehender Angebote 
  
Ziel des Vorhabens: 
• das Gründungspotenzial von Frauen besser erschließen und 

• die Organisation darauf gerichteter Aktivitäten durch ein Servicezentrum  

• Professionelle  Angebote zur Information und Betreuung, evtl. erforderliche 
frauenspezifische Formate zur Gründungsunterstützung, Aktivitäten zur frühen 
Gründungssensibilisierung, Kommunikationsplattform 

Aktueller Stand: 
• Abgabetermin war der 31.03.2015 
• Auswahlverfahren läuft 

I 
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7. Ideenwettbewerb „Servicezentrum für Existenzgründerinnen 
    und Unternehmerinnen“ 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Christine Arendt 
Referat Existenzgründung 
Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft 
Telefon: 0391 567 4723 
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